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2. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt

Hundsmühler TV V : Oldenburger TB V 
Sonntag, 05.02.2023, 16:00 Uhr

Zwei Punkte dank Wreden für den Hundsmühler TV V in der 
2. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt

Großer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag, als Sara Poppe nach 4 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gastgeber des Hundsmühler TV V im Match der 2. Bezirksklasse Herren
Wesermarsch/Oldenburg-Stadt einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam
Oldenburger TB V, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:33) quittieren
musste. Matchwinner war an diesem Tag Arno Wreden, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 11.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 12:10.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Jobmann / Schenk hatten ihre Gegner Wendler /
Arapoglu beim deutlichen 11:8, 11:6, 11:2 recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance.
Deutlich nach Sätzen war indessen die Drei-Satz-Pleite von Schwemmle / Poppe gegen Scheibert /
Ishizaki. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Thormählen / Wreden und Dröge /
Kothe, das Thormählen / Wreden letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte nachfolgend Marian Jobmann beim 2:3 gegen
Hiroki Ishizaki. Das Spiel, das bereits von der Papierform als eng erwartet werden konnte, verlor
Jobmann dennoch im 5. Satz. Auf dem falschen Fuß erwischte Adrian Schwemmle seinen Gegner
Rouven Scheibert beim überzeugenden 3:0-Triumph. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Arian Schenk überzeugte im Einzel gegen Kurt Dröge,
das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marcel Wendler wurden Lutz
Thormählen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Arno Wreden hatte am Nachbartisch seinen Gegner Sinan
Arapoglu beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff. Da gab es nichts zu rütteln.
Sara Poppe konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Andreas Kothe beim im
Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Beim Stand von 6:3 gingen
die Spitzenspieler des Hundsmühler TV V und des Oldenburger TB V in die Box. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Marian Jobmann und Rouven Scheibert entschieden,
das Marian Jobmann letztendlich gewann. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Fünf Sätze beharkten sich Adrian Schwemmle und Hiroki Ishizaki, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit
nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Arian Schenk das Spiel gegen Marcel Wendler, der im Vorfeld auf Basis der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Einen Erfolg verpasste daraufhin Lutz
Thormählen beim 9:11, 7:11, 11:4, 7:11 gegen Kurt Dröge, der im Vorfeld anhand der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde. Arno Wreden hatte
anschließend gegen Andreas Kothe bei seinem 3:0 indessen keine Probleme. Beim 3:1-Erfolg von
Sara Poppe gegen Sinan Arapoglu ging nur Satz 1 verloren. Damit war der 9. Punkt für den
Hundsmühler TV V im Kasten.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 06.02.2023 (12:29) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Sieg geht der Hundsmühler TV V am 24.02.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC Oldenburg III, während der Oldenburger TB V am 15.02.2023 gegen den TuS
Eversten IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Hundsmühler TV V

Doppel: Jobmann / Schenk 1:0, Schwemmle / Poppe 0:1, Thormählen / Wreden 1:0 
Einzel: M. Jobmann 1:1, A. Schwemmle 1:1, A. Schenk 1:1, L. Thormählen 0:2, A. Wreden 2:0, S.
Poppe 2:0 

 Oldenburger TB V
Doppel: Scheibert / Ishizaki 1:0, Wendler / Arapoglu 0:1, Dröge / Kothe 0:1 
Einzel: R. Scheibert 0:2, H. Ishizaki 2:0, M. Wendler 2:0, K. Dröge 1:1, A. Kothe 0:2, S. Arapoglu 0:2


